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Em Weg zu Verhandlungen frei geschaufelt

Die Pro Juventute und Vertreter der Jenischen haben einen
wichtigen 5chritt getan bei der Bewältigung des Unrechtes,
welches das "Hilfswerk Kinder der Landstrasse" zwischen 1926

und 1973 über 6oo Kinder von Fahrenden zugefügt hat.An einer
gemeinsamen Pressekonferenz hat Hr.Paolo Bernasconi im Namen

der Pro Juventute alle Betroffenen um Entschuldigung gebeten.
Beide Seiten haben sich zudem auf eine iiii edergutmachung, di e

Behandlung der zur Zeit versiegelten Akten und eine
wissenschaftliche Studie über das Schicksal der ihren Eltern
entrissenen Kinder einigen können.
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